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Israelitische Gemeinde Oberdorf – D/Ob1 
 

I. ÖFFENTLICH-RECHTLICHE STELLUNG 
  4. Beziehung mit den Behörden 
 1  Eingabe der Gemeinde bei der Oberkirchenbehörde wegen der  1833 
   Reduzierung der Beiträge zur Rabbinatsbesoldung  
     
II. ORGANISATION UND ALLGEMEINE VERWALTUNG 
  1. Allgemeine Verwaltung 
 2  Verschiedene Unterlagen, u.a. Abriss der alten und Bau der neuen  1798-1828 
   Synagoge, 1808; Vorsteherwahl, 1810; Amtsenthebung des  1851-1854 
   Lehrers Rosenthal, 1826; Beschreibung der Gemeinde, 1828 
 3  Inventar der Gemeindemobilien 1855-1913 
 4  Verzeichnis der Gemeindeakten [1930er Jahre] 
 
  2. Statuten 
 5  Festlegungen für die Gemeinde zur Befreiung von Militärdienst- 1811-1831 
   pflichtigen 
    Enth.: Liste der Militärdienstpflichtigen, 1812 
   J. 
 
  5. Personalangelegenheiten 
s. Nr. 1, 7 
 
V. RECHTSANGELEGENHEITEN 
 6  Abschrift eines Gerichtsentscheides über die Nutzung einer Weide1747, 1835-43 
   im Streit der Judenschaft mit der Ortsgemeinde; Unterlagen zur  
   Auseinandersetzung mit der Herrschaft Öttingen-Wallerstein, 
   Synagogengeld betr. 
 
VII. KULTUS 
  1. Rabbinat 
 7  Rabbinatsangelegenheiten, vor allem Rabbinerbesoldung 1764, 1816-78 
    Enth.: Ernennung des Isaak Zwi Kahana Rapaport als  
              Landesrabbiner in Öttingen-Wallerstein, 1764 
 8  Anweisungen für die Rabbiner seitens der Regierung 1824-1841 
    Enth.: Nachtrag zum Gesetz über die rechtlichen Verhältnisse 
              zwischen Christen und Juden, 1824 
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 9  Eheschliessungsunterlagen der Bezirksrabbiner 1872-1921 
 
  6. Friedhof 
G5/2362 Friedhofsregister 1860-1935 
   H. 
VIII. PERSONENSTAND 
G5/2350 Geburtsregister 1820-1851 
G5/2351 Desgl. 1838-1871 
 I,II 
G5/2363 Sterberegister 1825-1884 
G5/2358 Desgl. 1826-1860 
G52359 Desgl. 1840-1860 
G5/2360 Familienbuch 1820 
 I,II 
G5/2361 Desgl. 1820-1894 
 I,II 
G5/2362 Kriegsteilnehmerliste [nach 1918] 
s. auch Nr. 5, 9  


